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Geht an die Initianten des Begehrens „Einspruch"
cc: an alle FGHO-Genossenschafter
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Einberufung einer ausserordentlichen Generalversammlung
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Sehr geehrte Initianten und Genossenschafter

Die FGHO-Verwaltung hat Euer Schreiben und Eure Email vom 19. August 2015 mit dem Betreff
„Einspruch" zur Kenntnis genommen und das Begehren auf Einberufung einer ausserordentlichen
Generalversammlung eingehend geprüft.

Anlässlich der Präsidentenrunde vom 25. August 2015, an der alle Initianten persönlich, Hans Ueli Binz,
oder durch einen Stellvertreter, Rene Schneebeli für Felix Schneebeli bzw. Marianus Papiernik für Peter
Arbenz, vertreten waren, wurde Eure Initiative besprochen und das von der Verwaltung vorgeschlagene
weitere Vorgehen ernsthaft und ausführlich diskutiert.

An diesem Abend wurde ein Konsens gefunden, den von der FGHO vorgeschlagenen Weg gemeinsam zu
beschreiten. Dies wurde mit den Unterschriften unter die gemeinsame Absichtserklärung der Vertreter
des Swiss Flying Clubs, der Albis Wings, der SG Möve und der SG Skylark bekräftigt. Diese
Absichtserklärung liegt allen Beteiligten vor (Kopie in der Beilage).

Peter Arbenz und Felix Schneebeli haben kurze Zeit später angezeigt, dass sie das Vorgehen nicht
unterstützen wollen.

Im Herbst 2014 wurde ein für die FGHO unvorteilhafter Vertrag mit der Nachbarschaft mit finanziellen
Folgen und Grundbucheintragungen ohne Verpflichtungen der Gegenseite eingegangen. Dieses
Geschäft wurde ohne Konsultation der Verwaltung und ohne Verwaltungsentscheid abgeschlossen;
notabene ein Vertrag, der nicht im Interesse der FGHO ist und dessen Abschluss mehr als leichtfertig
war.






